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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis: Galbjahrlich franlo durch die ganze Schweiz Fr. 5; bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4.
Einrücknugsgebuhr? Fur die zweispaltige Garmondzele oder deren Raum 10 Ct., für Wiederholungen vpr. Zeile 7 Et.

in Lu 29522) Der Unterzeichnete, für sein bisdahin genos
Den gr in der —— — senes Zutrauen höflichst dankend, macht dem geehrten

Jalob Philipp Red Lanparbeuter. von Buiwil Ciargau); 44 3. alt. Publikum zu Stadt und Land die ergebene Anzeige,
— — daß er eine Handlung, worin alle in seinen Beruf ein

A schlagenden Artikel in großer Auswahl porräthig sind,n el g en. in der Rößligaß neben dem Gasthaus zum Adler errich
— tet hat und empfiehlt sich daher Jedermann aufs beste.

29773) —— ser der G C. Suter, Schneider.
Diejenigen Korporationsbürger außer der Ge AAse.Ic,cecc

meinde Kriens, welche bisdahin nicht aufgetragen/ hat 8— —* Ach i —*
oder im Verlauf des Jahres männlichen Zuwachs jung des Herrn Leonz Bielmann im Untergrund

oder Abgang erhalten haben, werden anmit aufge heriassen und seine eigene neuaufgerichtete Wagner
fordert, binnen 14 Tagen sich oder dieselben beim Werkñtte gegenuber Herrn Maler Brupbacher im
Unterzeichneten aufzutragen oder abschreiben zu lassen, Schnepfengestel dezogen Das bisherige Zutrauen
ansonsten für dieses Jahr ihnen kein Bürgergenuß derdankend, empfiehit er sich zu fernerem zahlreichen
verabfolgt würde. Zusoruch.

Kriens, den 16. Oktober 1858. ————————
S tJ, Korporationspräsident. 28609] Der Unter,zeichnete empfebit sich einem ge

——— — — — ehrten Publikum für alle in die Uhrenmacherei ein
2995) In der hiesigen Gasfabrik sind von nun an schlagenden Arbeiten und verspricht billige und ga

gute Holzkohlen à 5 Fr. per Zentner in beliebigen rantirte Arbeit. Derselbe ist auch im Besitze einer
Quantitãten zu haben. uusmwabl schöner Uhren, die er zu den niedrigsten

Verwaltung der Gasfabrik. Preisen erlassen kann. Sein Laden ist auf dem

Aso sSemand hat den 28. September bei Eisen· Schwanenplatze gegenber dem Gasthof zum Rigi.
hãndler Kttel auf dem Markt Geld liegen lassen. An A.Greber,Uhrenmacher.
meldungen inner 14 Tagen; nachher wird weder Red 2934)] Gestern hat Jemand irgendwo einen ziemlich
noch Antwort gegeben von Grau, Schuster in Luzern. starken Rohrstock mit Haken stehen lassen. Der
 ——— — — —— redliche Finder wird ersucht, denselben gegen eine

29961 Unterzeichneter wünschte unter sehr billigen re 2W.

88 ed an Studenten des — im Gasthaus zum Hirschen
Gymnasiums, der Realschule oder auch an Stadt— in Luzern ebzugeden —ñse —
schaler zu eriheilen. Steph. Bättig, Frübmesser, 28031) Verloren: Seit zwei Tagenein schwarzes

bei Igfr. Dub am Barfüßerplatz. Spitzhndchen weiblichen Geschlechts, mit Zeichen
— —— — 6. B. auf einem ledernen Halsband. Gegen ein an
2992u) Die SchützengesellschaftvonSchüpf·gemessenesTrinkgelddemAl.Hildebrand,Senn,im
J ———
—

undeinerKehrscheibe 265 gr. ausgeneßzt werdeneinerKedrscheibe265Fr.ausgesetztwerden.hundmannlichenGeschlechts,trägteinHalsbandmit
283312) Anzeige und Empfehlung. Zeichen der Gemeinde Kriens Nr. 93. Der Finder

Die Unterzeichneten zeigen hiemit einem ehren erhält ein Trinkgeld von Nikl. Zemp auf Sonnenberg.

den Publikum an, daß sie unterm 19. dieses Monats 26632) Bei Unterzeichnetem sind schöne Gasglocken
in der Kappelgaß Nr. 242 in Luzern eine Lederdand. um billigen Preis zu haben; dieselben werden ob

lung eröffnen werden; das Magazin ist aber nur der Gasflamme angebracht, damit die Lokale von
jeden Dienstag offen, wo ebenfalis rohe Häute und dem Gas nicht verunreinigt werden. Es empfiehlt
Felle käuflich entgegengenommen werden. Unter sich Joh. Meier, Geschirr u. Glashändler

Zusicherung guter und—5———— empfehlen in Luzern.
sich bestens Bubolzer, ———

-AEecerberin ors. Postpapier ganzen Adressen oder
29792] In Nr. 109 im Strahlgäßli werden einige auch nur mit Zoder 3 Anfangsbuchstaben gestempelt bei

solide Kostgänger angenommen. 28133) P. MeyerWyder am Mühlenplatz.
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